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Kräftiges Gehaltsplus für EKBO-Beschäftigte 

ver.di-Mitglieder stimmen Tarifeinigung zu 
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Die ver.di-Mitglieder haben mit über 96 Prozent dem Tarifverhandlungsergebnis bei der Evangelischen 
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (EKBO) zugestimmt. Mit der Tarifeinigung konnte der 
Tarifabschluss für die Länder wirkungsgleich – wenn auch mit leichtem Zeitversatz – auf die EKBO über-
tragen werden. Damit ist sichergestellt, dass die EKBO-Beschäftigten nicht hinter der Gehaltsentwick-
lung im öffentlichen Dienst zurückbleiben. 
 
Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick: 
 
April 2024 
2.040,- Euro netto als einmaliger Inflationsausgleich (Teilzeit anteilig) 
Voraussetzungen: Wenn das Arbeitsverhältnis am 22. Februar 2024 besteht und in der Zeit vom 1. Ok-
tober 2023 bis 21. Februar 2024 an mindestens einem Tag Anspruch auf Entgelt bestanden hat. 
 
Mai bis Dezember 2024 
120,- Euro netto als monatlicher Inflationsausgleich (Teilzeit anteilig) 
 
Januar 2025 
200,- Euro Tabellensteigerung 
Erhöhung der sonstigen in Monatsbeträgen gezahlten Zulagen um 4,76 Prozent. 
 
März 2025 
Weitere 5,5% Tabellensteigerung 
Erhöhung der sonstigen in Monatsbeträgen gezahlten Zulagen um weitere 5,5 Prozent. 
 
Die Tabellensteigerungen im Januar und März 2025 ergeben zusammen mindestens 340,- Euro. 
 
Laufzeit 
bis zum 31. Januar 2026. 
 
  



 

Hauptstadtzulage 
Hierzu gibt es folgende Vereinbarung: Die Tarifvertragsparteien nehmen unmittelbar nach Abschluss der 
entsprechenden Tarifverhandlungen für die Beschäftigten des Landes Berlin Verhandlungen zur Übertra-
gung des Ergebnisses auf die EKBO-Beschäftigten auf. 
 
Weitere Regelungen 
Die Stufenlaufzeiten im Bereich des Sozial- und Erziehungsdienst werden verkürzt und damit an die all-
gemeinen Stufenlaufzeiten angepasst. 
 
Höhergruppierungen erfolgen künftig stufengleich. Die bisherige Stufenlaufzeit wird auf die Laufzeit in 
der neuen Stufe angerechnet, wenn mindestens die Hälfte der Stufenlaufzeit absolviert wurde. 
 
Zu folgenden Themen wird im Anschluss weiterverhandelt: 
▪ Zulage für Praxisanleiter*innen 
▪ Eingruppierung Gemeindesekretäre/Küster 
▪ Eingruppierung Lehrkräfte im Religionsunterricht 
▪ Eingruppierung IT-Beschäftigte 
▪ Förderung der betrieblichen Gesundheitsförderung 
 
Der Wehrmutstropfen 
Die EKBO spart an den Kindern – keine Erhöhung des Kinderzuschlags 
Bedauerlicherweise war die EKBO nicht bereit, die inflationsbedingte Kostensteigerung besonders in Fa-
milien mit Kindern anzuerkennen. Die von ver.di geforderte moderate Erhöhung des Kinderzuschlags 
hat sie kategorisch abgelehnt. 
 
Die Tarifverhandlungen hat ver.di gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen von GEW und GKD 
geführt. 
 
Die ver.di-Tarifkommission bei der EKBO 
 
 
 
 
Du willst Teil des erfolgreichen Team sein, das gute Tarifverträge durchsetzt? Wir freuen uns auf dich! 
Je mehr wir sind, desto mehr können wir erreichen.  
 
mitgliedwerden.verdi.de 


